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Einnahmen  
und Ausgaben
Im Zeitraum vom 1. Januar bis zum 30. September 2021  
lagen die Einnahmen bei 1.539,1 Millionen Euro.  
Die Ausgaben lagen bei 1.531,4 Millionen Euro (davon 4,6 %  
für Verwaltung). Damit erzielte die IKK Südwest einen 
Überschuss von 7,8 Millionen Euro. 

AUSGABEN
1.531,4 Mio. 

EINNAHMEN
1.539,1 Mio. 

94,4%
FÜR VERSICHERTENLEISTUNGEN

70,4  
Mio. Verwaltungskosten

15,2  
Gesetzliche Vermögens-
abführung in den Gesund-
heitsfonds (§ 272 SGB V)

8,8  
Mio. Gesundheitskonto, 
Telematik und  
Sonstige Ausgaben

140,3 
Mio. Zusatzbeitrag

10,6 
Mio. sonstige Einnahmen

1.437,0  
Mio. Leistungsausgaben

1.388,2 
Mio. Fondszuweisungen



gab die IKK Südwest direkt für die Versorgung 
und Prävention ihrer Versicherten aus. 

1.445,7Leistungs- und 
Präventionsausgaben

MIO. EURO

421,2 Mio. (+3,97 %) 
Krankenhaus

259,4 Mio. (+5,97 %)
Ärzte

145,5 Mio. (+4,53 %)
Krankengeld

88,3 Mio. (-0,22 %)  
Heil- und Hilfsmittel

96,8 Mio. (+8,40 %)
Zahnärzte und Zahnersatz

251,7 Mio. (+7,85 %) 
Arzneimittel

44,0 Mio. (+11,51 %)
Prävention und Impfungen

22,7 Mio. (+7,09 %)
Häusliche Krankenpflege

8,8 Mio. (+13,08 %)
Gesundheitskonto, Telematik

und Sonstige Ausgaben

107,3 Mio. (+3,75 %)
Alle anderen Leistungsausgaben



3/2
021: 1

69,6 MIO.

Vermögen169,6
MIO. EURO

Mit einem Gesamtvermögen von 169,6 Mio. Euro ist die 
IKK Südwest solide aufgestellt. Mit den liquiden Betriebs
mitteln und Rücklagen können 36,25 Prozent einer Monats-
ausgabe finanziert werden.

Rücklagen VerwaltungsvermögenBetriebsmittel

31,9 
Mio.

170,2 Mio. Monatsausgabe 

35,0  
Mio. 

32,8  
Mio.

99,5 Mio.26,8 Mio.

107,8 Mio. 

3/
2020: 16

4,2 MIO.



Entwicklung der 
Mitglieder und  

Versicherten
470.077 Mitglieder

631.944
VERSICHERTE

41.884 
Freiwillige 
Mitglieder

82.550 
Rentner

345.643 
Pflichtmitglieder 

(insbesondere Arbeitnehmer) 161.867
Familienversicherte



Unser aktuelles 
Gesprächsthema

Die IKK Südwest bewertet den Vorschlag 
der künftigen Ampelkoalition grundsätzlich 
positiv, da nun zwingend notwendig der Fokus 
verstärkt auf die finanzielle Stabilisierung des 
Gesundheitswesens gelegt werden soll. Dies 
muss insbesondere vor dem Hintergrund der 
vergangenen, für die gesetzlichen Krankenkassen 
sehr kostenintensiven Legislaturperiode ein 
zentraler Baustein der künftigen Regierungsarbeit 
werden. Wichtig ist, dass die Beitragssätze stabil 
bleiben und somit Gesundheit für die Menschen 
in der Region bezahlbar bleibt. Die IKK Südwest 
begrüßt die dafür vorgesehenen Steuerzuschüsse, 
fordert aber weitere Konkretisierungen.

Unsere ausführliche Presseinformation finden 
Sie hier.

Sektor- 
übergreifende 

Versorgung 
verbessern

Solidarische 
Finanzierung 

notwendig

Mehrwerte durch 
Digitalisierung 

schaffen

Reform der 
Pflegeversicherung 

vorantreiben

https://www.ikk-suedwest.de/2021/12/roter-finanzierungsfaden-zu-den-reformideen-der-ampel-noch-nicht-erkennbar/


IMMER FÜR SIE DAImmer für Sie da

IHR PERSÖNLICHER KUNDENBERATER

Die Telefonnummer Ihres persönlichen Kundenberaters 
finden Sie hier: 
www.ikk-suedwest.de/service/persoenlicher-kundenberater/

Oder einfach per Online-Geschäftsstelle kontaktieren:
meine.ikk-suedwest.de

HOTLINES

Arzneimittel-Hotline: 
0800/1 20 22 22

Service-Hotline für Versicherte: 
0800/0 119 119

Service-Hotline für Arbeitgeber: 
06 81/38 76-2555

WEBSITE & SOCIAL MEDIA

Website: 
www.ikk-suedwest.de 

Facebook: 
www.facebook.com/IKK.Suedwest

Twitter: 
twitter.com/IKKSuedwest

http://www.ikk-suedwest.de/service/persoenlicher-kundenberater/
https://meine.ikk-suedwest.de
http://www.ikk-suedwest.de
https://www.facebook.com/IKK.Suedwest
https://twitter.com/IKKSuedwest

